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Liebe Genossinnen und Genossen, 
Liebe Leserinnen und Leser, 

heute sind es noch genau 32 Tage bis zur 
Wahl, das ist nicht viel. Ich staune, wie ruhig es 
noch ist. Ich habe mich aber nicht davon beein-
flussen lassen. Am vergangenen Freitag war für 
mein Team und mich unser Wahlkampfauf-
takt. Der Startschuss für einen intensiven und 
bürgernahen Wahlkampf bis zum 27. Septem-
ber. Mein Konzept ist nachlesbar unter www.a-
k-l.de und im Anhang. Die Tage bis zum Ziel 
sind durchgeplant. Es gibt kaum noch Luft. Hö-
hepunkte gibt es 
natürlich auch. So 
z.B. am nächsten 
Montag die 
Arbeitsrunde mit 
Sts. Jörg Asmussen, die „rechte Hand“ von 
Minister Peer Steinbrück, in Oranienburg. 
Dazu habe ich viele Unternehmer, Bürgermeis-
ter, Amtsdirektoren und Landräte aus Oberha-
vel und Havelland eingeladen. Thema ist die 
Finanzkrise und die Auswirkungen auf 
den Klein- und Mittelstand sowie die 
Kommunen. Eine brisante Frage die uns alle 
angeht. Darum habe ich fraktionsübergreifend 
alle eingeladen – keine SPD-Veranstaltung, a-
ber eine Initiative von AKL! 

Mit Andrea Nahles ringen wir noch um ei-
nen Termin, da sie einen bereits vereinbarten 
leider wegen eigener Termine im Wahlkreis ab-
sagen musste. Ebenso planen wir einen Termin 
mit Harald Christ, Mittelstandsbeauftrag-
ter im Kompetenzteam von Kanzlerkandi-
dat Frank-Walter Steinmeier. Sicher ist auf 
alle Fälle ein guter Wahlkampfabschluss mit 
„Münte“ in Birkenwerder. Diesen Besuch 
hatte er mir schon lange versprochen. Gemein-
sam mit den OV Birkenwerder, Glienicke, Müh-
lenbecker Land und Hohen Neuendorf sowie 
Landtagskandidat Alwin Ziel und den Bürger-

meisterkandidaten Henrik Lehmann und Jo-
achim Bienert werden wir am Boddensee bei 
hoffentlich gutem Wetter, viele Bürgerinnen 
und Bürger begrüßen. Ich hoffe, Ihr seid auch 
alle dabei. Bitte merkt Euch den 25. Septem-
ber ab 14.00 Uhr schon mal vor.  

Viel Spaß beim Lesen wünscht Eure 
 
    
1. Traditionsfest in Grünefeld 
 Dieses Fest passt so richtig zu Grünefeld - 
dörflich liebenswert und traditionsbewusst. Es 

macht immer wieder 
Freude, mittendrin 
dabei zu sein. Man 
spürt die Harmonie 
und das „sich-

Wohlfühlen“ in diesem Ort. Als ich in Grünefeld 
zum Dorfanger fuhr, sah ich schon die vielen al-
ten, wunderschön gepflegten Trecker auf der 
Dorfaue, die bewundert werden wollten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Ortsvorsteher Olaf Radzik, Vorsitzende 
des Heimatvereins, Landwirt und Landtags-
abgeordneter Udo Folgart, Finanzminister 
Rainer Speer und viele andere  kamen, um zu 
staunen und anzuerkennen, was dieses Dorf 
wieder auf die Beine stellen konnte. Nach einer 
lockeren Eröffnung, begossen mit einem 
Gläschchen selbstgebraute Fruchtlikör, ging es 
auf den Hof Henze. Rainer Speer hatte den 

 
AKL mit Rainer Speer, Dorit Runge, Bärbel Eitner und 

Udo Folgart (v.l.) 
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Mut, dort bei der Bauernolympiade mitzumi-
schen. Er balancierte einen modernen Schlep-
pertrecker über eine Wippe, bis er die Balance 
fand und wippte. Alle Achtung, dachte ich, aber 
bevor ich mich entschließen konnte, war schon 
klar, dass Frauen bei diesem Wettbewerb nicht 
mitmachten. Ich glaube, ich hatte Glück. Man 
muss nicht alles ausprobieren. So bewunderte 
ich lieber die ca. 50 bis 60 Oldi-Trecker. Ihre 
Besitzer standen stolz dabei und erklärten viele 
interessante Details.  
 Die Begegnung mit der Fotografin Heidi 
Lasch, deren Ausstellung wir uns ansahen, 
wird bestimmt Folgen haben. Ich bewundere 
ihr Engagement und denke, dass wir beim 
nächsten verabredeten Treffen auch weitere 
Ideen entwickeln können. Der Trecker-Korso 
durch Grünefeld war für mich dann der krönen-
de Abschluss. Hoch auf dem Wagen hatten wir 
alle viel Spaß miteinander. Ich kann gut nach-
vollziehen, dass Udo Folgart gerne in diesem 
Ort wohnt. Viele schöne Grundstücke sind neu 
bebaut worden. Ein ruhiger Ort, in dem man 
durchatmen kann, in vollem Grün, mit guter 
Infrastruktur und voller Harmonie. Schönwalde-
Glien kann stolz sein, dass dieser Ortsteil dazu-
gekommen ist. 
 
2. Wahlkampfauftakt 
 Am vergangenen Freitag saßen mein Team 
und ich im „Skipper“ in Hennigsdorf und 
haben die heiße Phase des Wahlkampfes eröff-
net. Mein bewährtes Team und ich gehen hoch 
motiviert in die vor uns liegenden 32 Tage des 
Wahlkampfes. Petra Winkel ist die organi-
satorische Leiterin und koordiniert die Ter-
mine und den Einsatz im Wahlkreis. Steffen 
Barthels, Reik Högner, Steven Bortig und 
Harald Grasow gehören zum mobilen 
Team, das mich vor Ort unterstützt. Für alle 
inhaltlichen Fragen und terminliche Be-

gleitung habe ich meinen Berliner Büro-
leiter Matthias Kahl, Caroline Dangel-
Vornbäumen sowie Thomas Schäfer an 
meiner Seite.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keiner wird sich ausruhen oder an Urlaub den-
ken – den gibt es erst ab dem 28. September. 
Da sind wir uns einig. Die meisten begleiten 
mich auch während meiner traditionellen „AKL 
on Tour“ auf dem Rad, wenn wir in Kremmen, 
Löwenberg, Gransee und Fürstenberg und Um-
gebung sind. Ich trainiere schon jeden zweiten 
Tag wenigstens 10 km, um etwas Kondition zu 
bekommen. 
 Ich werde viele Gespräche mit Bürgern füh-
ren. Darauf freue ich mich schon. So gelingt es 
mir bestimmt aufzuzeigen, was mir in meiner 
bisherigen Arbeit als Bundestagsabgeordnete 
für unsere Region gelungen ist und wofür ich 
mich weiterhin einsetzen werde. 
 
3. Besuch der Senioren in Glienicke und 
Zehdenick 

 Ein wichtiges Thema meines Wahlkampfes 
ist das Thema Soziale Sicherung. Dazu be-
suche ich verschiedene Seniorenclubs um mit 
Ihnen darüber und weitere Themen unter dem 
Motto „wo der Schuh drückt“ zu plaudern. In 
Glienicke habe ich eine schöne Schwarzwälder 
Kirschtorte von Bäcker Lorenz mitgebracht. Und 
natürlich kamen Fragen zur Angleichung der 

 
AKL und ihr Team: Reik Högner, Thomas Schaefer, 

Matthias Kahl, Petra Winkel, Steven Bortig und Steffen 
Barthels (v.l.) 
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Ost-Renten an Westniveau ebenso zur Rente 
mit 67, die aufgrund der demografischen Ent-
wicklung notwendig war. Dennoch haben wir 
durch flexible Übergänge wie z.B. durch die 
Verlängerung der Altersteilzeit oder durch die 
Verlängerung des ALG I die unumgänglichen 
Entscheidungen sozialverträglich gestaltet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 In Zehdenick gab es eine lebhafte Diskus-
sion im Mehrgenerationenhaus „Bienen-
stock“. Da die Senioren ihren Kuchen immer 
selbst backen, hatte ich Sekt mitgebracht. Doch 
es war einfach zu warm, um ihn zu trinken. Da-
her bleibt er für Geburtstage. Auch hier kam die 
Frage zur Angleichung der Ost- an die Westren-
ten. Unser Ziel ist es, in der nächsten Legislatur 
ein einheitliches Rentensystem einzuführen. 
Mein Dank gilt Karin Claus, die mit ihrem 
Team einen schönen Nachmittag im Mehrgene-
rationenhaus organisiert hat. 

 
4. AKL on Tour 
 Nun schon zum 9. Mal werde ich meine 
Radtour „AKL on TOUR“ durch den Nor-
den meines Wahlkreises machen. Eine Wo-
che lang, werden mein Team und ich, begleitet 
von SPD-Mitgliedern, mit dem Rad unterwegs 
sein. Fest zugesagt für die gesamte Tour hat 
Detlef Zitzmann. Sein langjähriges Wissen als 
ehemaliger Bauamtsleiter in Gransee und Kreis-
tagsabgeordneter ist für mich unverzichtbar. 

 Start wird diesmal am 31.8. in Kremmen 
sein, das zum zweiten Mal dabei ist. Über 
Gransee, Löwenberg und Fürstenberg wird 
die Tour in Zehdenick enden. Unter dem Mot-
to „Anpacken für Oberhavel“ stehen neben den 
Gesprächen über den Gartenzaun Termine zum 
Thema Ganztagsschule und Unternehmensbe-
suche auf dem Tourplan. In jedem Ort sind 
auch Wahlkampfstände geplant. Auf einer Ho-
mepage ist der Tourplan für „AKL on TOUR“ ab-
rufbar und im Anhang. Wer mich noch gerne zu 
dem einen oder anderen Termin begleiten 
möchte, der möge sich bitte im Hennigsdorfer 
Büro melden. 

 
5. Termine 

Donnerstag, 27. August 2009 
14.30 Uhr AWO Seniorentreff auf dem Rosenfest in Ketzin 

17.00 Uhr Sommerfest der Kreishandwerkerschaft Osthavel-
land in Nauen  

28. und 29. August 2009 
Zweitägige Reise durch das politische Berlin mit 50 Ehren-
amtlich Engagierten aus Oberhavel 

Freitag, 28. August 2009 

18.00 Uhr Teilnahme an der Eröffnung des Stadtfestes in 
Hennigsdorf 

Samstag, 29. August 2009 

8.30 Uhr Wahlkampfstand in Ketzin vor Edeka 

15.00 Uhr Sommerfest der SPD in Birkenwerder 

Montag, 31. August 2009 

9.00 Uhr Start von AKL on TOUR in Kremmen 

15.30 Uhr Arbeitsgespräch mit Sts. Jörg Asmussen und 
Andreas Fellmann, Vorstand der MBS in Potsdam bei Nyco-
med in Oranienburg zum Thema „Auswirkungen der Fi-
nanzkrise und Handlungsoptionen für Mittelstand und 
Kommunen“ 

Mittwoch, 2. September 2009 

19.00 Uhr Gesprächsrunde mit Udo Folgart, Landtagskandi-
dat und Mitglied in Steinmeiers Kompentenzteam zum 
Thema Landwirtschaft im Landfrauenstübchen in Löwen-
berg 

Donnerstag, den 3. September 2009 

15.00 Uhr Gesprächsrunde beim Seniorenverband in Ora-
nienburg 

AKL im Seniorenclub in Glienicke 


